
  

 

 

Datenschutzhinweise 

 
 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte  
– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) – 

 

 

Liebe Bewerberin, 
lieber Bewerber, 
 
der Schutz Ihrer Daten liegt uns sehr am Herzen. Nachfolgend informieren wir Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte.  
 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 

wenden? 

 

Verantwortliche Stelle ist: 

 
Horn & Bauer GmbH & Co. KG  
Industriegebiet Treysa Nord  
34613 Schwalmstadt 
Telefon: +49 (0) 66 91-8 08-0  
Fax: +49 (0) 66 91-8 08-111 
E-Mail-Adresse: info@horn-bauer.de 

 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter:  

GenoRisk GmbH 
Christian Frick 
Marburger Str. 6- 10 
36304 Alsfeld 
Telefon: 06631/6089780 
E-Mail-Adresse: datenschutz@genorisk-gmbh.de 
 

2. Umgang mit Bewerberdaten 

 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich bei uns zu bewerben (z. B. per E-Mail, postalisch oder 
via OnlineBewerberformular). Im Folgenden informieren wir Sie über Umfang, Zweck und 
Verwendung Ihrer im Rahmen des Bewerbungsprozesses erhobenen personenbezogenen 
Daten. Wir versichern, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten in 
Übereinstimmung mit geltendem Datenschutzrecht und allen weiteren gesetzlichen 
Bestimmungen erfolgt und Ihre Daten streng vertraulich behandelt werden. 
 
 



  

 

 

3. Umfang und Zweck der Datenerhebung 

 

Wenn Sie uns eine Bewerbung zukommen lassen, verarbeiten wir Ihre damit verbundenen 
personenbezogenen Daten (z. B. Kontakt- und Kommunikationsdaten, 
Bewerbungsunterlagen, Notizen im Rahmen von Bewerbungsgesprächen etc.), soweit dies 
zur Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage hierfür ist § 26 BDSG nach deutschem Recht (Anbahnung eines 
Beschäftigungsverhältnisses), Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (allgemeine Vertragsanbahnung) und 
– sofern Sie eine Einwilligung erteilt haben – Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Die Einwilligung ist 
jederzeit widerrufbar. Ihre personenbezogenen Daten werden innerhalb unseres 
Unternehmens ausschließlich an Personen weitergegeben, die an der Bearbeitung Ihrer 
Bewerbung beteiligt sind. 
 
Sofern die Bewerbung erfolgreich ist, werden die von Ihnen eingereichten Daten auf 
Grundlage von § 26 BDSG und Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zum Zwecke der Durchführung des 
Beschäftigungsverhältnisses in unseren Datenverarbeitungssystemen gespeichert. 
 

 

4. Aufbewahrungsdauer der Daten 

 
Sofern wir Ihnen kein Stellenangebot machen können, Sie ein Stellenangebot ablehnen oder 
Ihre Bewerbung zurückziehen, behalten wir uns das Recht vor, die von Ihnen übermittelten 
Daten auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) bis zu 6 
Monate ab der Beendigung des Bewerbungsverfahrens (Ablehnung oder Zurückziehung der 
Bewerbung) bei uns aufzubewahren. 
 
Anschließend werden die Daten gelöscht und die physischen Bewerbungsunterlagen 
vernichtet. Die Aufbewahrung dient insbesondere Nachweiszwecken im Falle eines 
Rechtsstreits. Sofern ersichtlich ist, dass die Daten nach Ablauf der 6-Monatsfrist erforderlich 
sein werden (z. B. aufgrund eines drohenden oder anhängigen Rechtsstreits), findet eine 
Löschung erst statt, wenn der Zweck für die weitergehende Aufbewahrung entfällt. 
Eine längere Aufbewahrung kann außerdem stattfinden, wenn Sie eine entsprechende 
Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) erteilt haben oder wenn gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten der Löschung entgegenstehen. 
 
 
5. Aufnahme in den Bewerber-Pool 

 
Sofern wir Ihnen kein Stellenangebot machen, besteht ggf. die Möglichkeit, Sie in unseren 
Bewerber-Pool aufzunehmen. Im Falle der Aufnahme werden alle Dokumente und Angaben 
aus der Bewerbung in den Bewerber-Pool übernommen, um Sie im Falle von passenden 
Vakanzen zu kontaktieren. 
Die Aufnahme in den Bewerber-Pool geschieht ausschließlich auf Grundlage Ihrer 
ausdrücklichen Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Die Abgabe der Einwilligung ist 
freiwillig und steht in keinem Bezug zum laufenden Bewerbungsverfahren. Der Betroffene 
kann seine Einwilligung jederzeit widerrufen. In diesem Falle werden die Daten aus dem 
Bewerber-Pool unwiderruflich gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungsgründe 
vorliegen. 



  

 

 

Die Daten aus dem Bewerber-Pool werden spätestens zwei Jahre nach Erteilung der 
Einwilligung unwiderruflich gelöscht. 
 
6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf 
Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht 
gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein 
Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. § 19 
BDSG).  
 
 
7. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?  

 
Im Rahmen einer Bewerbung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer 
Vertragsverhältnisses erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel keinen Bewerbungsprozess durchführen und Ihre 
Bewerbung nicht berücksichtigen können. 
 
 
9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall? 

 
Zur Begründung und Durchführung des Bewerbungsprozesses nutzen wir grundsätzlich keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese 
Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies 
gesetzlich vorgegeben ist. 
 
 
 


